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„Lesen lernen in der digitalen Lebenswelt“ 

Kostenloser Vortrag am 24. Februar in der Stadtbücherei Krems 

 

Krems – Zum Thema „Lesen lernen in der digitalen Lebenswelt“ hält Literaturwissenschafterin 

Cornelia Rosebrock am Montag, 24. Februar, einen Vortrag in der Stadtbücherei Krems. Der 

Eintritt ist frei. 

 

Am 24. Februar findet in der Stadtbücherei Krems ein spannender Vortrag statt. Die renommierte 

deutsche Literaturwissenschafterin und ehemalige Universitätsprofessorin Cornelia Rosebrock spricht 

dort ab 18.30 Uhr über die Bedeutung von Lesekompetenz in der digitalen Lebenswelt. Sie zeigt auf, 

wie wichtig die Fähigkeit ist, Texte zu verstehen, gerade in einer Zeit, in der Bildschirme im Alltag 

dominieren. Darüber hinaus erläutert sie, wie Lesefähigkeiten gezielt in Familie, Schule und sozialen 

Gruppen gefördert werden können. Nach dem Vortrag lädt die Stadt Krems zum geselligen Austausch 

bei Brot und Wein. Die Veranstaltung ist eine Kooperation der Stadt Krems, der Kirchlichen 

Pädagogischen Hochschule Wien/NÖ und der Arbeiterkammer Niederösterreich.  

 

Vortrag „Lesen lernen in der digitalen Lebenswelt“ 

Montag, 24. Februar, 18.30 bis 20 Uhr 

Stadtbücherei Krems, Körnermarkt 14 

Eintritt frei, Anmeldung: bildung@krems.gv.at 

 

 

Fotos:  
Cornelia Rosebrock ist ehemalige Professorin für Neuere Deutsche Literaturwissenschaft an der 
Goethe-Universität Frankfurt am Main. 
© Privat, Abdruck bei Namensnennung honorarfrei 
 
Die Zuhörer:innen erfahren, wie die Lesekompetenz von Kindern und Jugendlichen in Familie, Schule 
und sozialen Gruppen gefördert werden kann. 
© Marie Schrentewein, Abdruck bei Namensnennung honorarfrei 
 

 

 

Rückfragen: Claudia Brandt, Tel. 02732/801-227 
Magistrat der Stadt Krems, Stadtkommunikation, Marketing & Sales 
Obere Landstraße 4, 3500 Krems  

 
Krems, am 06.02.2025 
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